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Hinweis:
Vorgesehen ist die Herstellung
einer Fußwegverbindung zwischen
dem Spielplatz und der östlich
vorhandenen Straße "An der Berglust".

SD 38  -  45
Firsthöhe max.10,00 m

o o

Der Planungs-und Umweltausschuss der Stadt Melle hat in seiner Sitzung am 05.09.2007 die 
Aufstellung dieses Planes als vereinfachte Änderung gemäß § 13 BauGB beschlossen.

Melle, den 12.12.2007 L.S.  gez. André Berghegger
Bürgermeister

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde vom Baudezernat der Stadt Melle erarbeitet.

Melle, den 12.12.2007
L.S.   gez. Schönfeld

Stadtbaurat

Der Planungs- und Umweltausschuss der Stadt Melle hat in seiner Sitzung am 05.09.2007 dem 
Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung zugestimmt und die öffentliche Auslegung gem. § 
3 (2) BauGB beschlossen. Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 22.05.2007 ortsüblich 
bekannt gemacht. Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung haben vom 02.10.2007 bis 
02.11.2007 gem. § 3 (2) BauGB öffentlich ausgelegen.

Melle, den 12.12.2007 L.S.  gez. André Berghegger
Bürgermeister

Der Rat der Stadt Melle hat den Bebauungsplan nach Prüfung der Bedenken und Anregungen gem. § 
3 (2) BauGB in seiner Sitzung am 12.12.2007 als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die Begründung 
beschlossen.

Melle, den 12.12.2007
L.S.  gez. André Berghegger

Bürgermeister

Der Bebauungsplan ist gem. § 10 (3) BauGB am 17.01.2008 ortsüblich bekanntgemacht worden und 
damit am 17.01.2008 rechtsverbindlich geworden.

Melle, den 17.01.2008
L.S.  gez. André Berghegger

Bürgermeister

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten der Bebauungsplanänderung ist eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung gem. § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB 
nicht geltend gemacht worden (§ 215 Abs. 1 Nr. 1 BauGB).

Melle, den ..........
......................................................

Bürgermeister

Textlicher Teil
zum Bebauungsplan „Klöntrupstraße / An der Berglust – vereinfachte Änderung“,

Melle-Mitte (Bakum)

1.0 Präambel:

Aufgrund des § 1 Abs. 2 und des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) und 
des § 40 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) in der Fassung vom 22.06.1982 (Nds. GVBl. 
S. 229) hat der Rat der Stadt Melle diese vereinfachte Bebauungsplanänderung gemäß § 13 BauGB, 
bestehend aus den nachstehenden textlichen Festsetzungen, der Begründung sowie der Planfassung 
als Satzung  beschlossen. Zur Begründung gehört auch eine Altstandortuntersuchung.

2.0 Planungsrechtliche Festsetzungen:

2.1 Es gelten nach wie vor die textlichen Festsetzungen aus dem Ursprungsbebauungsplan 
„Klöntrupstraße / An der Berglust“ aus dem Jahre 2000.

3.0 Hinweise:

3.1 Es gelten nach wie vor die Hinweise aus dem Ursprungsbebauungsplan „Klöntrupstraße / An der 
Berglust“ aus dem Jahre 2000.

3.2 Das Plangebiet liegt teilweise im Heilquellenschutzgebiet Melle, Schutzzone III b.
Die mit Verordnung vom 18.01.1978 ergangenen Schutzbestimmungen sind zu beachten.

Die öffentlichen Verkehrsflächen sind bei Neu- und Umbaumaßnahmen unter Anwendung der 
„Richtlinien für bautechnische Maßnahmen an Straßen in Wassergewinnungsgebieten (RiStWag)“ 
herzustellen.

3.3 Hingewiesen wird darauf, dass weiterhin beabsichtigt ist, zwischen dem ausgewiesenen Spiel-
platz und der weiter östlich verlaufenden Straße „An der Berglust“ eine Fußverbindung herzustellen.

4.0 Sonstiges:

Diese Bebauungsplanänderung wird mit der ortsüblichen Bekanntmachung  rechtsverbindlich 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).

Melle, den 12.12.2007

L.S.  gez. André Berghegger
Bürgermeister


